
In vielen Applikationen verrichten Embedded-
PC-Systeme zuverlässig ihre Dienste, in der Re-
gel 24 Stunden am Tag und 7 Tage die Woche.
Wartungs- und Diagnose-Arbeiten vor Ort, aus
welchem Grund auch immer, werden hier nicht
nur als lästig empfunden, sie sind auch recht
kostspielig. Die Gründe für derartige Serviceein-
sätze sind vielseitig: Systemabstürze durch Soft-
warefehler (OS, BIOS, Treiber etc.), Software-
Updates zur Erhöhung der Sicherheit (Firewall),

Registrierung von Systemkomponenten (Serien-
nummern, Softwareversionen, Systemstatus)
und schließlich im Bedarfsfall auch ein Neustart
des Systems.

Intel hat zu diesem Zweck eine neue Techno-
logie entwickelt, diese Arbeiten auch über einen
Ethernet-Anschluss – quasi ferngesteuert – selbst
bei einem ausgeschalteten System durchführen
zu können. Einen kleinen Wermutstropfen muss
es allerdings geben: ohne Stromversorgung kei-

Lippert Embedded Computers

CoM mit AMTsverbindung
Eine einfache Fernwartung von (Embedded-)PC-Systemen via Ethernet verspricht Intels

»Advanced Management Technology«. Mit »Toucan« zeigt Lippert Embedded Computers

das erste COM-Express-Modul mit dieser Technologie.

Der Siegeszug der Multi-Core-Technologie

im Embedded-Bereich hält an: Das sehr ro-

buste und modulare Notebook »NotePAC«

von Kontron ist nun auch mit Intels Core-

Duo-Prozessoren verfügbar.

Das Notebook im Magnesiumgehäuse ist für den
Einsatz unter harten Umweltbedingungen kon-
zipiert und modular konfigurierbar. Zielbranchen
sind u.a. Energiewirtschaft, Industrie und Vor-
Ort-Dienste. Ausgestattet mit Intels Core-Duo-
T2300-Prozessor (1,66 GHz), 945G-Chipsatz und
bis zu 2 Gigabyte DDR2-RAM, bietet das Note-
book eine hohe Rechenleistung und Batterie
schonende Technik. Drahtlose Schnittstellen zu
UMTS, EDGE, GSM, GPRS, CDMA/CDMA2000,
GPS, WLAN und Bluetooth sowie lange Laufzeit
mit bis zu drei Akkus ermöglichen eine hohe Un-
abhängigkeit im Feld. Weitere Schnittstellen sind
2 x USB 2.0, Gigabit-Ethernet, Firewire, COM,
LPT und VGA sowie zwei PCMCIA-Steckplätzen
(Cardbus). Die robuste SATA-Festplatte befindet
sich in einem herausnehmbaren, Stoß gedämpf-
ten und versiegelten Einschub. Erweitert um ei-
ne Harddisk-Heizung, sind Betriebstemperaturen
bis -20 °C garantiert. Zwei modulare Einschübe
für zusätzliche Schnittstellen, Laufwerke oder
Akkus ermöglichen den Zuschnitt auf die jewei-
lige Applikation. 

Durch das widerstandsfähige Magnesiumge-
häuse und den stoßfest gelagerten Komponen-
ten übersteht NotePAC Stürze aus bis zu einem
Meter Höhe. Auch kann das Notebook ständig
unter hohen Vibrationen betrieben werden, zum
Beispiel in Offroad-Fahrzeugen. Die robuste Do-

cking-Station ist ebenfalls für den Fahrzeugbe-
trieb geeignet. Die hohe Stoß- und Vibrationsre-
sistenz belegt die Zertifizierung nach MIL-STD
810F und IEC 529. Gegen Regen, Staub und
Schmutz ist das Notebook nach IP54 und NE-
MA-12 zertifiziert. Intelligente Details wie die
vollständig versiegelte Tastatur und separate An-
schluss-Abdeckungen für jede Schnittstelle ma-
chen das System ideal für den Feldeinsatz. 

Für extremste Umgebungen sind ATEX-Explo-
sionsschutz- und MIL-STD-461-EMC-Upgrades
optional erhältlich. Ein TPM-Sicherheits-Chip
(Trusted Platform Module) und Fingerprint-Sen-
sor ermöglichen leistungsfähige Datensiche-
rungsfunktionen und personifizierte Zugriffssi-
cherung. (mk) Kontron, Halle 11, Stand 306

Kontron

Robustes Notebook 
mit doppeltem Herz
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Kontrons »NotePAC« hat in Sonnenlicht ablesbare 12,1- oder 14,1-Zoll-

TFT-Displays und ermöglicht so eine gute Lesbarkeit 

auch unter ungünstigen Lichtverhältnissen.



ne Fernwartung. Diese neue Tech-
nologie wird von Intel als »Advan-
ced Management Technology« be-
zeichnet mit der Abkürzung AMT.
AMT ist hierbei im Ethernet-Con-
troller integriert, der wiederum di-
rekt mit dem System-BIOS verbun-
den ist und dort seine eigenen Ba-
sisprogramme abarbeitet.

Die Firma Lippert Embedded
Computers aus Mannheim (früher
bekannt als Lippert Automations-
technik) stellt zur embedded
world 2007 als erste Firma eine
derartige Lösung, basierend auf
AMT 1.0 mit dem Produkt »Tou-
can« vor. Das auf COM-Express
basierende Embedded-PC-Board
ist mit Intels 64-Bit-CPU Core Duo
T7400 mit 2,16 GHz Taktung und
mit 4 MByte L2-Cache und ent-
sprechendem Kühlsystem ausge-
stattet und zur einfachen Integra-
tion in kundenspezifische Base-
boards vorgesehen. Zu Evaluie-
rungszwecken ist auch ein Base-
board im Mini-ITX-Format verfüg-
bar. Das Kühlsystem ist je nach
CPU-Einsatz auch für den erwei-
terten Temperaturbereich von -40
°C bis +85 °C geeignet. Es kann
wahlweise als aktives oder passi-
ves Kühlsystem zum Einsatz kom-
men. Kundenspezifische Kühllö-
sungen werden ebenfalls angebo-
ten. Die AMT-1.0-Implementie-
rung ist mit Hilfe eines Browsers
zu bedienen. Mittels verschiede-
ner Konfigurations- und Bedien-
menüs kann der Anwender:
● den Systemstatus abfragen,
● installierten Hardwarekompo-
nenten abfragen,
● AMT System Log starten,
● AMT System Log abfragen,
● AMT System Log stoppen,

● AMT System Log löschen,
● das System ausschalten,
● das System einschalten,
● Systemparameter abfragen (Seriennum-
mer, BIOS Revision),
● Netzwerkparameter abfragen und ändern
sowie
● AMT User Account abfragen und ändern.

Mit Hilfe des Event Logs kann der Anwen-
der protokollierte Systemzustände nachvoll-
ziehen. Dieses Event Log ist aber nicht ver-
gleichbar mit dem Event Log des Betriebssys-
tems, da es unterhalb des Betriebssystems,

quasi auf BIOS-Ebene protokolliert wird.
Selbstverständlich ist der Zugriff auf die AMT-
Informationen des Systems Passwort ge-
schützt.

Durch Einsatz einer Zusatzsoftware auf
Seiten des Administrators wie LANDesk, kann
der komplette Bildschirminhalt des zu war-
tenden Systems an den Adminstrator übertra-
gen werden. Somit ist im Bedarfsfall auch ein
komplettes Betriebssystem samt Anwen-
dungssoftware via Fernwartung aktualisier-
bar. KVMs werden damit künftig wohl zu er-
setzen sein. (mk) Lippert, Halle 12, Stand 415
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Das COM-Express Module »Toucan« ist mit

Core Duo T7400 (Merom), AMT-1.0-Support

und aktiver Kühlung ausgestattet.


